
147
verschieben , und alsdann unfern Le¬

sern etwaö Vollstandigers zu liefern

suchen , als sie bisher erhalten haben.

Die hiesigen neuen Dichter die¬

ses Jahres findet man ohnedies bey

den Stücken.

Merkwürdige Veränderungen-

Herr Müller verließ zu Ende

des Faschings die Schaubühne . Das

Publikum bedauerte sehr den Verlust

dieses Schauspielers , der tn komi¬

schen Rollen ganz vortreflich , und in

verschiedenen so eigen ist , daß man

umsonst mit ihm wetteifert . Cr ver¬

stund die Kunst vollkommen , sich -

G s über-
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überall seinen rechten Standort aus-

zusuchen und nach nichtS zu streben,

das ihm ' nicht eigenthrnnsich war.

Stund er auch nicht allemal an dem

rechten Platze , so verdarb er doch nie

das Ideal des Dichters . Diese Ge¬

rechtigkeit müssen ihm auch seine

Feinde wiederfahren lassen , lieber-

dies strebte er nach keinem Universal,

welches allemal dem Ruhme eines

Schauspielers mehr Nachiheil als

Vortheil bringen muß»

Herr Noverre reiset mit der Fa¬

sten nach Mayland . Wir befassen

diesen großen Mann in seiner Kunst

einige Jahre . Sollten ihn noch seine

besten Schüler und Schülerinnen

beglei-



149
begleiten, so Ware dieses, wo möglich,

noch emfindlicher für uns. Seine
Battete ivacen das Entzücken atter

Kenner. Seine altern Programmen
sind bereits unter der Presse, undver-

muchlich wird er auch alle neuern

bald darauf herausgeben.
Todesfall.

Herr Duclos, Maschinist.
Die Besoldungen betragen allein

fürs l?7Z. Jahr n6792fl. so wie die

Schauspiele itzt sind. Kleidung, Be->

leuchtung, Auszierungen und an¬

dere Nothwendigkeiten erfordern

glekchfalls eine starke Summe.
Diese Summe stieg ungleich hö¬

her, da man noch das französische
G z Schau-
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Schauspiel unterhielt , welches man

darauf entlassen durfte - Das Publi¬

kum konnte nun von den Deutschen
viel erwarten.

Lheatraldirection
über

beyde Theater
und übrige öffentliche Ergötzungen.

Präsident.
Se . Cxcettenz , der hoch - und

wohlgebohrne Herr , Herr Johann

Wenzel Graf von Spork , Herr der

Herrschaften Hermann -Miestetz, Mo-

rafchitz und Swllan , Ihrer kais. kön.

«post . Ma/estat wirklicher geheimer
Rath,
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